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Glückwunsch an Dr. h. c. Albin Fringeli zu seinem 90. Geburtstag

— für sein hegendes und heilendes Wort in¬

mitten so vieler Kränkung und Verletzung;

— für seinen unerschütterlichen Optimis¬
mus, der seinen Grund im Wissen um ein
höheres Walten findet, inmitten von so
viel Zweifel und Verzweiflung.

Albin Fringeli hat uns immer wieder
reich beschenkt! Dafür danken wir ihm und
wünschen ihm für seine weiteren Lebensjahre

von Flerzen alles Gute!

Redaktion und Verlag der Jurablätter

Drunten im Schwarzbubenland, das er mit
viel Kenntnis und Liebe in seinem grossen
Werk geschildert und dessen wahres Gesicht
er sichtbar gemacht hat, darf ein Freund der
«Jurablätter» am 24. März seinen hohen
Geburtstag feiern. Wie schon bei seinem 70.

und 80. Geburtstag wird auch jetzt wieder
viel Anerkennung und Lob in Wort und
Schrift geäussert werden — von berufenerer
Seite. Es werden Würdigungen seines
reichen literarischen Schaffens versucht und
seine wohlverdienten Ehrungen genannt
werden. Auch wir reihen uns ein in die
Schar der Gratulanten.

Wir wollen dem Jubilaren danken für all
das, was er für seine Heimat und für uns alle

getan hat:
— für seine Treue und Standhaftigkeit in

dieser wankelmütigen Welt;

Unterwegs

Über allem, was wir schaffen,
Waltet mächtig ein Geschick,
Was die Zukunft uns bescheret,
Bleibt verborgen unsrem Blick.

Herr, behüte unsre Wege,
Scheuch die Zwietracht von der Tür,
Lass uns deinem Willen folgen.
Gib uns Demut für und für!

Gib uns Mut zum frohen Schaffen,
Gleichgewicht von Kopf und Herz,
Schenk dem kleinen Land Gedeihen,
Lass es wachsen himmelwärts!

Das Gedicht «Unterwegs» entnehmen wir dem
gleichnamigen Büchlein, das Albin Fringeli anlässlich seines

80. Geburtstages 1979 im Verlag Jeger-Moll, Breitenbach,

herausgegeben hat.
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